
 

C. Iulius (?) Phaedrus: Leben und Werk 
 
 

ca. 15 v. Chr.  geb. in Makedonien (am Pierischen 

Berg = Sitz der Musen  Aufwertung 
der niederen Herkunft) 

  Schon in jungen Jahren Sklave in Rom 
in der Familie des Augustus 

  Freilassung durch Augustus 
  Vermutlich Hauslehrer am Kaiserhof 
  Fabeldichter (Möglichkeit, ohne Furcht 

vor Sanktionen Kritik üben zu können) 
  urspr. Absicht: Prosafabeln des grie-

chischen Dichters Äsop (6. Jh. v. Chr.) 

in Verse zu kleiden ( fabulae Aesiopi) 
  später eigene Fabeln nach dem Vorbild 

des Äsop ( fabulae Aesopiae) 
  Begründer der Literaturgattung „Fabel“ 

in Rom 
  von 145 Fabeln nur 94 erhalten 
  Absicht der Fabel: delectare et docere / 

monere; dulce et utile („Moral“) 
  satirische Stellungnahme zu politischen 

und sozialen Fragen 
  Denunziation beim mächtigen 

Prätorianerpräfekten Sejan; wohl Ver-
bannung 

  Fortbestehen der Publikationsmöglich-
keit 

  Klage über zu geringe Anerkennung 
als Dichter und bloßer Nachahmer 
Aesops 

ca. 55 n. Chr.  gest. 
 


